
 

Dringlicher Berichtsantrag  

der Abg. Eckert, Barth, Faeser, Frankenberger, Gremmels, Grüger, 

Weiß (SPD) und Fraktion 

betreffend Personalpolitik im Hessischen Ministerium für Wirtschaft, Energie,  

Verkehr und Landesentwicklung 
 
 
 
Minister Al-Wazir und Staatssekretär Samson haben im Ministerium für Wirtschaft, Energie, 
Verkehr und Landesentwicklung (HMWEVL) eine neue Abteilung eingerichtet, die offensicht-
lich nur dazu dient, einen in Ungnade gefallenen Beamten kaltzustellen und pro forma amtsan-
gemessen zu beschäftigen. Augenscheinlich gibt es keine sachliche Begründung für die Einrich-
tung dieser neuen Abteilung, die mit einer Reihe von hochdotierten Beamtenstellen ausgestattet 
wird. Der Steuerzahler wird wenigstens 300.000 Euro Personalkosten im Jahr zu finanzieren 
haben.  
 
Nun werden neue Vorwürfe in diesem Zusammenhang laut. Nach einem Bericht des "Wiesba-
dener Kuriers" gibt es Mobbing-Vorwürfe insbesondere gegen Staatssekretär Samson. Dieser 
Bericht verlangt Aufklärung durch den Minister.  
 
In einer weiteren Berichterstattung des "Wiesbadener Kuriers" wurde öffentlich, dass das Ver-
waltungsgericht Wiesbaden die geplante Neubesetzung der Abteilungsleiterstelle VI mit einer 
einstweiligen Anordnung vorerst gestoppt hat. 
 
Zudem wirft die personelle Ausstattung des Ministerbüros Fragen auf.  
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Ausschuss für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landes-
entwicklung (WVA) über folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
A) Allgemeine Personalpolitik im Ministerium: 
 
1. Nach welchen personalpolitischen Grundsätzen und Leitlinien führen Minister Al-Wazir 

und Staatssekretär Samson das Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Lan-
desentwicklung? 

 
2. Was unternehmen Minister Al-Wazir und Staatssekretär Samson gegen Mobbing im Mi-

nisterium?  
 
3. Wie viele Personalentscheidungen werden und wurden vor Gericht seit 2014 angefoch-

ten? Bitte jeden einzelnen Sachverhalt detailliert darstellen.  
 
4. Wie viele außergerichtliche Einigungen wurden getroffen? Bitte jeden einzelnen Sach-

verhalt detailliert darstellen. 
 
5. Wie viele außergerichtliche Einigungsverfahren gab es grundsätzlich und wie viele schei-

terten? 
 
B) Schikane- und Mobbingwürfe im Ministerium: 
 
6. Warum hat Staatssekretär Samson den betroffenen Abteilungsleiter vermeintlich anwei-

sen wollen, Beurteilungen von Mitarbeitern im Sinne von Staatssekretär Samson zu än-
dern - wie der "Wiesbadener Kurier" berichtet? 

 
7. Hat Staatssekretär Samson auch andere Abteilungsleiter anweisen wollen, Beurteilungen 

von Mitarbeitern in seinem Sinne zu ändern?  
 
 

Eingegangen am 11. Mai 2017   ·   Ausgegeben am 16. Mai 2017 

Herstellung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden   ·   www.Hessischer-Landtag.de  

Drucksache 19/4887  

 

 11. 05. 2017 

 

WVA 

19. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 



2 Hessischer Landtag   ·   19. Wahlperiode   ·   Drucksache 19/4887  

 

8. Warum wurde der betroffene Abteilungsleiter vermeintlich von Staatssekretär Samson 
mit dem Hinweis auf eine andere Verwendung unter Druck gesetzt?  

 
9. Wie beurteilt Staatssekretär Samson die Behauptung, dass der Abteilungsleiter seit 2014, 

seitdem Tarek Al-Wazir das Ministerium führt, gemobbt und schikaniert wurde?  
 
10. Mit welcher Begründung wurde der Abteilungsleiter zu Besprechungen, die seinen Zu-

ständigkeitsbereich betreffen, nicht eingeladen?  
 
11. Mit welcher Begründung wurde der betroffene Abteilungsleiter an zuvor eingereichten 

freien Tagen dann doch zur Anwesenheit verpflichtet? 
 
12. Warum wurde dem Abteilungsleiter erst nachdem ein Anwalt eingeschaltet wurde, seine 

Urlaubskarte wieder ausgehändigt? 
 
C) Neubesetzung der Abteilungsleiterstelle VI 
 
13. Wann ist die einstweilige Anordnung beim HMWEVL eingegangen, mit der das Verwal-

tungsgericht Wiesbaden die geplante Neubesetzung der Abteilungsleiterstelle VI vorerst 
gestoppt hat? 

 
14. Was war der genaue Inhalt der einstweiligen Anordnung? 
 
15. Minister Al-Wazir hat in der Plenarsitzung des Hessischen Landtags am 4. Mai 2017 

ausgeführt: "Die Abteilung sechs Straßen- und Verkehrswesen wird seit April vom bis-
herigen Vizepräsidenten der Straßen- und Verkehrsverwaltung Hessen Mobil geleitet. 
Damit konnte ein ausgewiesener Fachmann mit Erfahrung sowohl im Ministerium als 
auch bei Hessen Mobil für die Leitung der Abteilung gewonnen werden". Handelt es sich 
dabei um eine endgültige Maßnahme im Sinne der einstweiligen Anordnung des Verwal-
tungsgerichts Wiesbaden? 

 
16. Warum hat Minister Al-Wazir in der Plenardebatte am 4. Mai 2017 den Hessischen 

Landtag nicht vom Eingang der einstweiligen Anordnung unterrichtet? 
 
17. Warum hat Minister Al-Wazir in der Plenardebatte am 4. Mai 2017 den Hessischen 

Landtag nicht darüber unterrichtet, ob es sich bei der Neubesetzung der Abteilungsleiter-
stelle VI um eine endgültige Maßnahme oder nicht handelt?    

 
D) Personelle Ausstattung des Ministerbüros:  
 
18. Wie viele Mitarbeiter arbeiten derzeit im Ministerbüro? 
 
19. Welche Aufgaben haben die einzelnen Mitarbeiter im Ministerbüro?  
 
20. Wie sieht der Geschäftsverteilungsplan aus? 
 
21. Wie viele Personen in der M-Gruppe sind seit dem Amtsantritt von Minister Al-Wazir 

befördert bzw. höhergruppiert worden und in welche höheren Besoldungsgruppen -bzw. 
Entgeltgruppen ist dies erfolgt? 

 
22. Wie hat sich die personelle Ausstattung des Ministerbüros seit 1999 entwickelt? Bitte für 

jeden Minister einzeln auflisten.  
 
Wiesbaden, 10. Mai 2017 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Schäfer-Gümbel 

Eckert  
Barth 
Faeser  
Frankenberger 
Gremmels 
Grüger 
Weiß 


